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Umfrage zur naturschutz- 
orientierten Beweidung  
 

 

Projektträger: Anschrift: Tel.: E-Mail: 

 Naturschutzverband 
 Landschaftspflege-

verband 
 Behörde 
 Privat 
 Sonstiges  

      

                  

Ansprechpartner: Anschriften: Tel.: E-Mail: 

 Naturschutz                   

 Tierhaltung                     

 Finanzen                        

 Sonstiges                             

Name des Projekts:        

Bundesland:         Regierungsbezirk:        

Landkreis / kreisfreie Stadt:          Gemeinden:        

Bearbeiter des Bogens:        
Tel.:          
E-Mail:       

Beginn (Jahr)       Veranschlagte Laufzeit (Jahr)       Unbegrenzt   

Größe des Projektgebiets in ha:        Davon beweidet (ha):       

Grund-
eigentümer 
 

 Kommune    Naturschutzverband    Landschaftspflegeverband  Privat        
Behörde       Freistaat Bayern          Sonstiges       

Naturschutz-
status 

 Kein Schutzstatus                geschützter Landschaftsbestandteil/Naturdenkmal   
 Landschaftsschutzgebiet     Naturschutzgebiet      FFH-/SPA-Gebiet          

Sonstiges       
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1
 Nennen Sie nur Lebensräume, die durch Beweidung erhalten werden sollen. Beispiel: Ein Wald kann beweidet werden, ohne 

dass er dadurch erhalten werden soll. Möglicherweise sollen jedoch vegetationsarme Uferflächen (für Gelbbauchunken) 
innerhalb des Waldes erhalten werden. 

Textliche Beschreibung des Projektes (bis zu 9 Zeilen): 
      

 

Beweidete Lebensraumtypen: Kreuzen Sie bitte mindestens einen der 4 fett gedruckten Haupt-
lebensräume an. Kreuzen Sie ggf. bis zu 6 weitere projektrelevante Lebensraumtypen an. 

 1 Abgrabungsflächen / 
Abbaustellen 

 2 Offenland feucht  3 Offenland trocken  

 1.1 Abbaustelle mit 
Kleingewässern 

 2.1 Auenbereich  3.1 Almfläche 

 1.2 Abbaustelle, rekultiviert 
 2.2 Feuchte und nasse Hoch-

staudenflur  
 3.2 Acker/Wiesenbrache  

 1.3 Abbaustelle, trocken 
 2.3 Flachmoor / Anmoor / 

Sumpf 
 3.3 Artenreiches Extensivgrünland 

 
 2.4 Großröhricht / Phragmites-

Schilf 
 3.4 Bahngelände 

 4 Wald / Gehölzbestände  2.5 Großseggenried  3.5 Calluna-Heide 

 4.1 Hutewald 
 2.6 Feucht- u. Nasswiesen / 

Sumpf 
 3.6 Dämme 

 4.2 Auwald 
 2.7 Ufer- und Verlandungs-

bereiche der Gewässer 
 3.7 Fels / Felsblock / Felskopf 

 4.3 Sonstiger Wald 
 2.8 Vegetationsarme 

Uferflächen 
 3.8 Fettwiese /-weide 

 4.4 Park / Hain / Grünanlage 
mit Baumbestand 

2.9 Offene, vegetationsarme 
Fläche / Rohboden 

 3.9 Magerrasen (Trocken-/ 
Halbtrockenrasen) 

 4.5 Streuobstbestand 
 2.10 Neophytengesellschaften 

- feucht 
 3.10 Ruderalflur 

 4.6.Hecken / gehölzreiches 
Offenland 

 
3.11 Offene, vegetationsarme Fläche / 

Rohboden 

  
 3.12 Neophytengesellschaften - 

trocken 

 5 Sonstiges       

Ziele der Beweidung und angewandte Methoden 

Erhalt von 
Lebens-
räumen

1
 

Angabe der 
Lebens-
raumtypen-
Nummern 
(siehe 
oben):  
     
     
     
     
     
     

Veränderung von Lebensräumen 
Schutz folgender Tier/Pflanzenarten bzw. Pflanzengesellschaften: 
      

 Auflichtung / Zurückdrängung 
von Gehölzbeständen 

 Zunahme offener, unbe-
wachsener Flächen 

 Schaffung vegetationsarmer 
Uferzonen 

 Erhöhung der Strukturvielfalt 

 Veränderung von Pflanzen-
gesellschaften 

Eindämmung folgender Arten (z.B. Schilf, Erle, Neophyten): 
      

 Freistellung von 
Felsbereichen 

 Verhinderung des 
Gehölzaufkommens 

 Sonstiges       
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Spezielle Artenschutzmaß-
nahmen (Auszäunung von 
Quellen, Gehölzen, usw.): 

Pflegemaßnahmen zusätzlich 
zur Beweidung (z.B. Nach-
mahd, Neophytenbekämpfung, 
Entbuschung)  

Verwendete Tierarten  Rind  Schaf  Ziege  Pferd 
 Sonstiges: 

Anzahl im Jahresdurchschnitt 

Rassen: 
Großvieheinheiten (GV) im 
Jahresdurchschnitt   

Dauer und 
Art der Be-
weidung: 

 Umtriebsweide/Parzellierung; pro 
Parzelle/Koppel:       mal jährlich    

Wochen (z.B. 2 mal jährlich 2 Wochen) 

 Standweide von 
 bis  (z.B. 

März bis Juli) 

 Wanderschäferei / 
Behirtung; Anzahl Weide-
gänge /Jahr:   

Einschränkungen (z.B. erst ab Juni): Begründung: 

Unterbringung der Tiere im Winter: 

Besitzer der Tiere 
 Verband    Landwirtschaftlicher Betrieb  Privat 
 Sonstiges 

Ehrenamtliche 
Arbeit im Rahmen 
des Projektes  

Was wird getan (z.B. Zaunpflege)? 
Stunden im 
Monat: 

Art der Finanzierung des Gesamtprojekts 
Geschätzter Anteil der jeweiligen Finanzierung 
an den Einnahmen (in %)  

 Naturschutzförderprogramme 

 Landwirtschaftliche Förderprogramme 

 Direktvermarktung 

 Regionalvermarktung 

 Zuschuss/Spenden von Verbänden, Gemeinden usw. 

 Sonstiges: 

Liegt eine Kostendeckung vor?   ja -   nein 
Falls nein, wie hält sich das Projekt? 

Bewertung / Erfolgseinschätzung 
Noten: 1 = Ziel erreicht, 2 = teilweise erreicht, 3 = nicht erreicht  
Bemerkungen: z.B. welche Arten / Lebensräume nehmen zu / ab 

Erhalt / Zunahme von Populationen 
der Zielarten  

Note:  Bemerkung: 

Erhalt von Populationen anderer 
naturschutzrelevanter Arten 

Note:  Bemerkung: 

Erhalt / Ausdehnung von 
Lebensräumen  

Note:  Bemerkung: 

Veränderung von Lebensräumen Note:  Bemerkung: 
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Abnahme unerwünschter Arten Note:     Bemerkung:       

Akzeptanz vor Ort   gut     schlecht     unentschieden     nicht bekannt 

Akzeptanz bei Erholungssuchenden  gut     schlecht     unentschieden     nicht bekannt 

Anmerkungen zur Akzeptanz:       

Persönliche Einschätzung: Ist das Projekt im Hinblick auf 
den Natur/Artenschutz ein Erfolg? 

 schwer einschätzbar     überwiegend ja   
 teilweise     überwiegend nein 

Persönliche Einschätzung: Das Projekt ist im Hinblick auf 
die Finanzierung bzw. den Arbeitsaufwand:  

 zufriedenstellend     Optimierung wün-
schenswert      Optimierung dringend nötig 

Laufende oder abgeschlossene Studien / Monitoring  

 Flora  Arten / Pflanzengesellschaften:       

 Fauna  Arten / Tiergruppen:       

 Habitate / 
Strukturen  

Habitate:       

 Ökonomische Rentabilität       Akzeptanz bei der Bevölkerung 

Sonstiges:       

Falls abgeschlossene Studien / Monitoringberichte usw. schon vorliegen, bitte Autor, Titel, Jahr sowie ggf. 
Auftraggeber oder Zeitschrift nennen: 
      

 

weiterer Untersuchungsbedarf:       

Bestehende Probleme 

 Finanzierung / Förderung:       

 Naturschutz:       

 Auflagen (z.B. Ohrmarken):       

 Tierhaltung (Tiergesundheit usw.):        



 

 5 

 Zäunung:       

 Vermarktung:       

 Sonstiges:       

Vorschläge zur Optimierung der staatlichen Fördermaßnahmen (z.B. KULAP, VNP):       

Offene Fragen oder weitere Anmerkungen (z.B. ausführlichere Anmerkungen zu bestimmten Fragen):  
      

Sind Sie mit der Veröffentlichung Ihrer persönlichen Daten auf der Beweidungshomepage einverstanden? 
 Ja       Nein 

Dürfen wir Ihre persönlichen Daten auf Nachfrage von Interessierten an diese weitergeben? 
 Ja       Nein 
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